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Agenda

1. Worum geht es bei der „Greening Corporate Fleet Initiative“?

2. Was sind Unternehmensflotten?

3. Chancen und Herausforderungen für emissionsfreie Mobilität in 

Unternehmensflotten

4. Welche möglichen Maßnahmen gibt es für mehr emissionsfreie Mobilität in 

Unternehmensflotten?

5. Nächste Schritte

6. Diskussion
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1
Worum geht es 
bei der “Greening 
Corporate Fleet 
Initiative”?
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Status quo – Ökologisierung von 

Unternehmensflotten (1/2)
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„Mit dem europäischen Grünen Deal und der Strategie für eine 

nachhaltige und intelligente Mobilität wurde das Ziel festgelegt, die 

Emissionen aus dem Verkehr bis zum Jahr 2050 im Vergleich zum 

Niveau von 1990 um 90 % zu senken.

Kennzeichnend für die Märkte für Unternehmensflotten leichter und 

schwerer Nutzfahrzeuge sind hohe Jahresfahrleistungen und 

Fahrzeugerneuerungsraten. Dadurch sind sie möglicherweise bestens 

geeignet, den Trend hin zu einer emissionsfreien Mobilität zu 

beschleunigen. Maßnahmen zur Beschleunigung dieses 

Markthochlaufs könnten die Umsetzung bereits bestehender 

Emissionsvorschriften für den Straßenverkehr ergänzen.“



Status quo – Ökologisierung 

von Unternehmensflotten (2/2)

Kampagne für E-Quoten
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• Bereits mehrjährige Kampagne in Brüssel, geleitet von 

Transport & Environment mit sehr ambitionierten 

Maßnahmen

• Starke Unterstützung von EU Green Deal Kommissar 

Frans Timmermans

• Momentan weniger Unterstützung in der EU COM, 

aber Versprechen zu einer öffentlichen Konsultation 

noch in dieser Legislaturperiode



2
Was sind
Unternehmens-
flotten?
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Autovermietung 

& CarShare Dienstwagen

und 

Poolfahrzeuge

Taxis & Ride 

Hailing

Logistik/ 

Speditionsflotten

usw.

Leasing-

fahrzeuge

große Diversität an Unternehmensflotten!
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Chancen und 
Herausforderungen 
für emissionsfreie 
Mobilität in 
Unternehmens-
flotten
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Chancen

• Beitrag zu Klimazielen

• Fiskale Vorteile

• Eventuell niedrigere Gesamtbetriebs-

kosten für manche Arten von Flotten

• Zukünftig möglicherweise breiterer 

Zugang zu Innenstädten (ZEZ)

Herausforderungen

• Hoher Anschaffungspreis, 

Preisparität erst 2030 erwartet

• Limitierte Auswahl an geeigneten 

Fahrzeugen in allen Klassen für alle 

Anwendungsfälle

• Ladeinfrastruktur, Netzkapazität & 

„Power to Site“

• Starke Fluktuation und niedrigere 

Fahrzeugrestwerte
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Welche 
möglichen 
Maßnahmen 
gibt es?
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Mögliche Maßnahmen in der öffentlichen Konsultation 

der EU COM
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Steuervergünstigungen beim Kauf des Fahrzeuges

Operative Anreize (Zugang zu Niedrigemissionszonen oder Zonen mit 

beschränktem Verkehr, besondere Parkplätze, Nutzung von 

Fahrstreifen für besondere Gruppen, usw.)

Freiwillige Regelungen bzw. Verpflichtungen von Flottenmanagern 

und –besitzern auf der Grundlage vereinbarter Ziele

Rechtsanspruch auf Schaffung der erforderlichen Lade-/ 

Betankungsinfrastruktur an relevanten Standorten

Pflichtanteil von emissionsfreien Fahrzeugen bei Neukäufen

Pflichtanteil von emissionsfreien Fahrzeugen in der Flotte

Anforderung eines Mindestanteils von emissionsfreien Fahrzeugen für 

den Zugang zu Steuervergünstigungen oder für den Erhalt einer 

Betriebskonzession/-genehmigung
1
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Unsere Einschätzung

"The market should lead!"

• Die Ökologisierung von Unternehmensflotten sollte in erster Linie 

durch die Einhaltung der CO2-Vorschriften durch den Markt 

vorangetrieben werden.

• Die richtigen Voraussetzungen müssen geschaffen werden!

o Fiskale Maßnahmen sowie Nachfrageimpulse zum Kauf und zur 

Nutzung können einen Beitrag zu mehr nachhaltiger Mobilität 

schaffen.

o Zuverlässiges Netz an Schnellladeinfrastruktur – auch über das EU 

Kernnetz hinaus – ist für die Elektrifizierung von Flottenbetreibern 

erforderlich.

o Außerdem sind Investitionen in die Netzkapazität und vereinfachte 

Verwaltungsfahren für „Power to Site“ notwendig



Unbeabsichtigte Konsequenzen von 

E-Quoten für Flotten

• Marktverzerrungen, die sich auf Primär- und Sekundärmärkte 

auswirken, inkl. Fahrzeugversorgung, Preisgestaltung 

und Selbstversorgung und Bevorzugung von Fahrzeugherstellern

• Unbeabsichtigten Konsequenzen wie

o Teurere Elektrofahrzeuge

o Schrumpfende Flotten, da sich die Erneuerung verzögert

o Beschleunigter chinesischer Markteintritt für Elektrofahrzeuge

• Keine Einheitslösung:

o Nicht alle Flotten sind gleich

o Vor allem in der gesamten EU27

• Abdeckung der EV-Ladeinfrastruktur & Netzkapazität
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Schaffung eines 
gebundenen 
Marktes und 

steigende Preise

Verzögerung & 
Stornierung von 

Flottenerneuerung

Flotten 
schrumpfen und 

ältere 
Fahrzeuge 

bleiben länger in 
der Flotte

Weniger Mobilität & 
kein oder negativer 
Einfluss aufs Klima

Flottenbetreiber 
müssen 

emissionsfreie 
Fahrzeuge 
erwerben

1

Ungewollter Teufelskreis mit E-Quoten
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Nächste Schritte
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Nächste Schritte 2024 & 2025
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Öffentliche Konsultation

Analyse der öffentlichen

Konsultation

Briefings für Kommissare werden erstellt

Abgeordnete entwerfen Fragen 

für künftige Kommissare

Präsident/in der Europäischen 

Kommission beginnt mit der 

Ausarbeitung des 5-Jahres-

Gesetzgebungsplans und des 

Arbeitsprogramms für 2025
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Mögliche Kommunikation / 

Verordnung der EU

2024

2025

https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/14111-Greening-corporate-fleets_en


Nehmen Sie an der Öffentlichen

Konsultation teil!
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https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/14111-

Greening-corporate-fleets_en

https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/14111-Greening-corporate-fleets_en
https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/14111-Greening-corporate-fleets_en
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Diskussion
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Vielen Dank
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Annex
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